
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 03.03.2021 

 
öffentlich 
Top 8.3 Vorgehen zu Beschlüssen der Ortsbeiräte 

21/SVV/0125 
ungeändert beschlossen 

 
Der Antrag wird namens des Ortsbeirates Groß Glienicke von der stellvertretenen Ortsvorsteherin 
Frau Malik eingebracht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch geeignete Schritte dafür Sorge zu tragen, 
dass zu Beschlüssen der Ortsbeiräte seitens der Verwaltung grundsätzlich innerhalb einer 
Frist von sechs Wochen Stellung genommen wird. 
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BESCHLUSS 
der 18. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 03.03.2021 

 
 Vorgehen zu Beschlüssen der Ortsbeiräte 

Vorlage: 21/SVV/0125 
 
 

  
 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch geeignete Schritte dafür Sorge zu 
tragen, dass zu Beschlüssen der Ortsbeiräte seitens der Verwaltung grundsätzlich 
innerhalb einer Frist von sechs Wochen Stellung genommen wird. 
 
 
 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 10. März 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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